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Miteinander unterwegs

PILGER DER HOFFNUNG

Die Kinder- und Jugendsinggruppe von St. Peter in Holz 
wurde auf Initiative der Firmlinge der Pfarre St. Peter in Holz 
gemeinsam mit ihren Firmbegleitern Zita und Günter Färber 
ins Leben gerufen. Bereits jetzt bereichert die Gruppe die 
Gottesdienste in der Pfarre mit ihrem Gesang. Kinder und 
Jugendliche, die Freude am Singen und Musizieren haben, 
sind jederzeit herzlich willkommen.

Kinder- und Jugendsinggruppe von St. Peter in Holz
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Liebe Pfarrgemeinden!
Das neue Jahr hat begon-
nen, mit einem gewissen 
Vorschussvertrauen, aber 
auch mit allen politischen 
Turbulenzen weltweit 
und auch bei uns in Ös-
terreich. Auch die Kir-
che liegt nicht still und 
zufrieden im Hafen fest. 
Das „Fahr hinaus!“, das 
Jesus dem Fischer Petrus 
zuruft, gilt für jeden von uns und für die Kirche 
insgesamt. Hinausfahren, auch bei Wetter und 
Gegenwind, dazu will uns auch Papst Franzis-
kus ermutigen, wenn er heuer ein Heiliges Jahr, 
ein Jubeljahr, ausruft, auch und gerade dann, 
wenn es keinen Grund zum Jubeln gibt.  Aus 
der Tradition des jüdischen Volkes entstanden, 
hat es im Jahre 1300 die Kirche übernommen. 
Ursprünglich sollte es alle 50 Jahre gefeiert 
werden, später entstand der Rhythmus von 
25 Jahren, wobei es immer auch einmal Aus-
nahmen gegeben hat. Bestimmte Bräuche prä-
gen diese Zeit: Etwa das Durchschreiten der 
Heiligen Pforten der 4 Patriarchalbasiliken in 
Rom, der Empfang des Sakramentes der Ver-
söhnung, Bereitschaft zur Umkehr, soziales 
Engagement, persönliches Gebet- auch in den 
Anliegen des Bischofs und des Papstes. 

In den Diözesen gibt es bestimmte Jubilä-
umskirchen. In Kärnten sind es 22, zu denen 
auch die Pfarrkirche Spittal gehört. Wir wollen 
diesem Titel auch gerecht werden und dazu be-
stimmte Veranstaltungen anbieten und sie unter 
das Thema: „Pilger der Hoffnung“ stellen. Z.B. 
haben wir unsere Seiteneingangspforte bei 
der Stadtpfarrkirche schon besonders gestaltet 
(Klaus Milachowski sei herzlich gedankt), eine 
Fahne ist aufgestellt, jeden Samstag wird eine 
Stunde vor der Abendmesse das Sakrament der 
Beichte angeboten (mit einem sog. „Ablass“ 
verbunden), die Glaubenswoche wird unter 
dem Thema „Gebet als Nahrung auf dem Pil-
gerweg der Hoffnung“ stehen, Wallfahrten und 
Festgottesdienste werden gefeiert und am 16. 
11. wird unser Pfarrgottesdienst in der Stadt-
pfarrkirche auf Servus TV live übertragen.
Im Herbst werden wir gemeinsam mit ande-
ren Schwesterkirchen die Täuferausstellung

Wort des PfarrersWort des Pfarrers bei uns haben, zu der es 
Vorträge und Konzerte 
geben soll. Noch dazu 
feiern wir heuer auch 
1700 Jahre seit dem 
Konzil von Nicäa, wo 
um ein gemeinsames 
Glaubensbekenntnis ge-
rungen wurde.

Der Pilgerweg der Hoff-
nung besteht aber nicht 
nur in einer geographi-
schen Veränderung, er 
soll auch in die Tiefe 
des eigenen Herzens 
führen, soll uns näher 
zu Gott und zueinan-
der bringen. Gelassen-
heit möge wachsen und 
Dankbarkeit und in 
allem die Freude. Auch 
das Vertrauen in Kirche 
und Gesellschaft soll ge-
stärkt werden. So möge 
wahr werden, was Va-
clav Havel einmal ge-
sagt hat: „Hoffnung ist 
nicht die Überzeugung, 
dass etwas gut ausgeht, 
sondern die Gewissheit, 
dass etwas Sinn hat, egal 
wie es ausgeht“. 

Mit allen guten Wünschen für die Vorbereitungs-
zeit auf das Osterfest und die Feier der Auferste-
hung grüßt mit allen Segenswünschen

Pfr Ernst Windbichler
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Seiteneingang der 
Stadtpfarrkirche 

„Mariä Verkündi-
gung“, gestaltet 

von Klaus 
Milachowski
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FirmvorbereitungFirmvorbereitung

Seit der Adventszeit bereiten sich etwa 100 Jugend-
liche aus fünf Pfarren auf die Firmung vor. Die Vor-
bereitung folgt den zentralen Aufgaben der Kirche: 
Caritas, Gemeinschaft, Liturgie und Verkündigung. 
In Spittal wird das Team von vier Begleiterinnen 
(Claudia Grintal, Ružica Papak, Robert Alberer 
und Tatjana Mikic) von Tatjana Mikić koordiniert. 
In Baldramsdorf übernimmt Elisabeth Brun-
ner-Wappis die Verantwortung, in Molzbichl Bar-
bara Staber, in Amlach Ulli Milachowski und in 
St. Peter in Holz Zita und Günter Färber.

Die Firmvorbereitung gibt den Jugendlichen die 
Gelegenheit, sich mit ihrem Glauben und christ-
lichen Werten auseinanderzusetzen. Tatjana Mikic 
(Spittal) betont die Bedeutung einer Beziehung 
zu Jesus, während Barbara Staber (Molzbichl) 
versucht, Glaubensinhalte zu vermitteln, da viele 
Jugendliche nach der Erstkommunion den Kon-
takt zur Kirche verloren haben. Elisabeth Brun-
ner-Wappis (Baldramsdorf) legt besonderen Wert 
auf Nächstenliebe, Toleranz und Respekt. Günter 
und Zita Färber (St. Peter in Holz) fassen es zu-
sammen: „Miteinander leben lernen – miteinander 
glauben lernen.“

Die Jugendlichen nehmen an einem abwechslungs-
reichen Programm teil, das von Sozialprojekten 
und Kreuzwegandachten bis zu Kinoabenden 
und meditativen Übungen reicht. Elisabeth Brun-
ner-Wappis setzt unter anderem auf Diskussionen, 
während Günter und Zita Färber flexibel auf Wün-
sche eingehen. Spirituelle Elemente wie Gottes-
dienste, Gebete und Glaubensgespräche sind eben-
falls ein fester Bestandteil.

Soziales Engagement spielt eine zentrale Rolle. 
Die Jugendlichen übernehmen Verantwortung bei 
Projekten wie der Sternsingeraktion, Besuchen im 
Altersheim oder der Organisation des Familienfa-

stensonntags. Die-
se Projekte stärken 
nicht nur den Zusam-
menhalt, sondern 
machen christliche 
Werte im Alltag er-
fahrbar, betonen die 
Firmbegleiterinnen.

Auch wenn nicht 
alle Jugendlichen 
von sich aus moti-
viert sind, überwie-
gen die positiven 
Erfahrungen. So entstand nach einer Gottes-
dienstidee eines Jugendlichen ein Jugendchor, 
der heute regelmäßig probt und Gottesdienste 
mitgestaltet, berichten Zita und Günter Färber.  
Die Firmvorbereitung hilft den Jugendlichen, ih-
ren Glauben zu entdecken und Gemeinschaft zu 
erfahren.

Miteinander leben lernen – miteinander glauben lernen
Firmbegleiterinnen geben Einblicke in die Firmvorbereitung
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FirmvorbereitungFirmvorbereitung

Die Firmung ist ein bedeutendes Sakrament der ka-
tholischen Kirche, das den Glauben bekräftigt und 
einen Schritt in die spirituelle Reife markiert. Eine 
Umfrage unter Firmlingen im Pfarrverband zeigt, 
wie junge Menschen das Sakrament wahrnehmen 
und welche Erwartungen sie daran knüpfen.

Motivation zur Firmung
Für die Mehrheit der Jugendlichen (37%) ist die 
Firmung ein fester Bestandteil familiärer Tradition. 
20% betrachten sie als Gelegenheit, ihren Glauben 
bewusst zu vertiefen, während 7% durch Ermuti-
gung oder persönliche Neugier zur Teilnahme be-
wegt wurden.

Persönliche Bedeutung der Firmung
Für 29% der Firmlinge stellt die Firmung eine be-
wusste Bestätigung ihres Glaubens dar. 27% sehen 
sie als feierlichen Übergang in das kirchliche Er-
wachsenenleben, während 4% die Firmung vorran-
gig als Möglichkeit zur spirituellen Weiterentwick-
lung wahrnehmen.

Sinn und Zweck der Firmung
26% der Jugendlichen empfinden die Firmung als 
entscheidenden Schritt, um als mündige Mitglieder 
in die volle Gemeinschaft der Kirche einzutreten. 
14% suchen darin eine Orientierung für ihren Le-
bensweg. Die Bedeutung der Firmung als öffent-

liches Glaubensbekenntnis (8%) oder aus prag-
matischen Gründen (z. B. Taufpate werden) wird 
vergleichsweise seltener hervorgehoben.

Erwartungen an die Firmvorbereitung
33% der Jugendlichen wünschen sich eine tiefere 
Auseinandersetzung mit Glauben und Kirche, wäh-
rend 22% sich mit der praktischen Umsetzung ihres 
Glaubens im Alltag befassen möchten. 23% stre-
ben eine persönlichere Gottesbeziehung an, ebenso 
viele interessieren sich für spirituelle Themen. 21% 
erwarten eine Reflexion über die gesellschaftliche 
Rolle der Kirche.

Rolle der Kirche
36% der Firmlinge sehen die Kirche als geistliche 
Begleiterin im Glauben und im Alltag. 15% beto-
nen ihre soziale Verantwortung, während 12% sie 
als Quelle moralischer und spiritueller Orientierung 
wahrnehmen.

Insgesamt zeigt die Umfrage, dass die Firmung so-
wohl als traditionelles als auch als persönlich be-
deutsames Sakrament wahrgenommen wird. Sie 
bietet Jugendlichen die Möglichkeit, ihren Glauben 
zu vertiefen, sich mit theologischen Fragen ausein-
anderzusetzen und ihre Rolle als Christen bewusster 
wahrzunehmen.

Zwischen Tradition und persönlichem Glauben
Firmung & Vorbereitung – Stimmen der Firmlinge
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Mit dieser Ausgabe starten wir eine 
neue Serie, in der wir die 
ehrenamt-lichen Mitarbeiterinnen 
und Mitar-beiter aus den Pfarren 
unseres Pfarr-verbands vorstellen. 
Den Anfang macht die 
Filialkirche Edling. Stell-vertretend 
für alle Edlinger freiwil-ligen 
Helferinnen und Helfer haben wir 
mit Hertha Zwenig, Eugen Mo-
rokutti, Georg More, Ernst 
Guggenberger und Josef Vogl 
gesprochen.
Organisation und Koordination
Hertha Zwenig koordiniert seit über 20 Jahren 
die Filialkirche Edling, unter anderem als Mesne-
rin, Lektorin, Kommunionhelferin und Wortgottes-
dienstleiterin. Mit ihrer Erfahrung als pensionierte 
Religionslehrerin und ihrer Tätigkeit in verschie-
denen pastoralen Bereichen ist sie eine zentrale 
Stütze der Gemeinde. Besonders würdigt sie Gerda 
Santer für die liebevolle Gestaltung des Kirchen-
schmucks, der zu Festzeiten eine besondere Atmo-
sphäre schafft. Trotz mancher Herausforderungen 
beschreibt Hertha Zwenig ihre Beziehung zur Kir-
che mit einem Augenzwinkern als die zu einer „nicht 
immer verständnisvollen Schwiegermutter“, die sie 
dennoch von ganzem Herzen liebt.
Liturgie und Gebet
Eugen Morokutti, pensionierter Theologe und ehe-
maliger Religionslehrer, engagiert sich in den litur-
gischen Diensten der Filialkirche Edling als Lektor 
und Kantor. Er übernimmt auch das Anstimmen der 
Lieder, wenn die Organistinnen Sabine Jobst und 
Gregoria Hötzer fehlen. Als Mitglied des Pfarrge-
meinderats stärkt er die Verbindung zum Gremium. 
Besonders wichtig sind ihm seine Nikolausbesuche 
in Krankenhäusern und Altenheimen. Morokutti 
schätzt die familiäre Atmosphäre der Kirche und das 
lebendige Gemeindeleben sowie den Austausch im 
ökumenischen Geist.
Ernst Guggenberger, ein ehemaliger 
Fliesenleger, leitet die Gebetsgruppe und ist als 
Ministrant und Mesner aktiv. Durch die 
Teilnahme an Cursillo-Se-minaren fand er seinen 
Weg zur kirchlichen Mitar-beit, die er als 
wichtigen Bestandteil seines Lebens sieht.
Praktische Hilfe im Alltag
Der reibungslose Ablauf in der Kirche wäre ohne 

die tatkräftige Unterstützung der Freiwilligen nicht 
möglich. Josef Vogl, ein ehemaliger Förster, über-
nimmt Besorgungen und Fahrdienste, wo immer Not 
am Mann ist. Seine tiefe Verbindung zur Kirche, die 
er bereits seit seiner Jugend hegt, treibt ihn an, sich 
mit großem Einsatz einzubringen.
Auch Georg More, ein gelernter Elektriker, ist 
seit 2009 aktiv. Alle zwei Wochen sorgt er mit dem 
Staubsauger für Sauberkeit und springt ein, wenn 
Hilfe benötigt wird. Für ihn ist das Entlasten der an-
deren Helferinnen und Helfer eine Herzensangele-
genheit.
In der Edlinger Kirche arbeiten Herz, Hand und 
Glaube Hand in Hand – ein Vorbild für den Wert 
des Ehrenamts und die Kraft einer gelebten Gemein-
schaft.

CARITAS – HAUSSAMMLUNG
In der Zeit von 
Mitte Septem-
ber bis Mit-
te November 
2024 waren 
21 Frauen und 
Männer in den 
Pfarren Spittal 
und Amlach unterwegs, um für die Beratungsstel-
len der Caritas in Spittal Spenden zu sammeln. 
Es konnte ein Betrag von Euro 14.530,- erzielt 
werden. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Spenderinnen 
und Spendern und vor allem allen, die sich für die 
Sammlung bereit erklärt haben und von Haus zu 
Haus gingen. So wurde Hilfe erst möglich.
DANKE ALLEN
Angela Suntinger

EhrenamtEhrenamt
Gemeinsam mehr bewegen

Ehrenamtliche aus Edling
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STERNSINGERAKTION 2025
Zwischen dem 27. Dezember 2024 und dem 6. Ja-
nuar 2025 waren die Sternsingerinnen und Sternsin-
ger unter dem Motto „Sternsingen für eine gerechte 
Welt“ in unseren Pfarren unterwegs. Sie brachten 
den Segen, sammelten Spenden und konnten insge-
samt 45.540 € für Bedürftige sammeln. 154 Stern-
singer wurden von 44 Begleitpersonen unterstützt. 
Sie wurden in 38 Familien, 8 Gasthäusern und 
einem Pfarrhof bewirtet. Ein herzlicher Dank gilt 
allen Beteiligten, insbesondere den Organisato-
rinnen und Organisatoren der Aktion: Sandra Kuttin 
(Amlach), Günther Wallner (Baldramsdorf), Barba-
ra Staber (Molzbichl), Tatjana Mikic (Spittal) und 
Irmgard Podesser (St. Peter in Holz), die die Aktion 
mit großem Engagement ermöglicht haben.

ÖKUMENISCHES TREFFEN
Im Rahmen der Ökumenischen Woche für die Ein-
heit der Christen fand auch in diesem Jahr das tra-
ditionelle ökumenische Treffen statt. Das Treffen 
begann am Mittwoch, dem 15. Januar, um 15:30 
Uhr mit einem Gebet der hauptamtlichen Mitarbei-
ter des Dekanates in der katholischen Pfarrkirche 
Spittal. Anschließend kamen die Teilnehmenden im 
Pfarrhof zusammen. Das Thema war „Sterbebeglei-
tung und Palliativmedizin“. Viola Weiß und Monika 
Auernig, beide als Krankenhausseelsorgerinnen in 
Spittal tätig, gaben mit einem Impuls den Einstieg in 
die Diskussion und leiteten den weiteren Austausch.
Den feierlichen Abschluss des Treffens bildete um 
18:00 Uhr der gemeinsame Gottesdienst in der 
evangelischen Kirche Spittal. Dieser wurde von 

Dechant Ernst 
Windb ich le r 
und Pfarrer Pe-
ter Stockmann 
g e m e i n s a m 
zelebriert und 
stand ganz im 
Zeichen des 
ökumenischen 
Miteinanders.

OBERKÄRNTNER EINKEHRTAG
Am 30. November 2024 fand der traditionelle Ober-
kärntner Einkehrtag unseres Pfarrverbandes statt. 
Pfarrer Anton Opetnik sprang für den erkrankten 
Pfarrer Janez Tratar ein und gab wertvolle Impulse 
für unseren Glaubensweg. Er sprach über „Glau-
bens-Mentalitäten“ biblischer Personen, die Mut 
und Halt schenken. Im zweiten Vortrag erklärte er 
den Ablauf der Heiligen Messe. Stimmungsvoller 
Gesang umrahmte die Veranstaltung. Die Euchari-
stische Anbetung und die gemeinsame Messe mit 
Beichtgelegenheit bildeten den Abschluss. Herz-
licher Dank gilt dem Vorbereitungsteam um Hertha 
Zwenig, Pfarrer Kryzstof Miera aus Radenthein und 
besonders Dechant KR Anton Opetnik für seine in-
spirierende Leitung und Vorträge.
Günter und Zita Färber 
(mehr: kath-kirche-kaernten.at/spittal)

ORANGE THE WORLD
Nicht nur mahnen, sondern vor allem dem Unsag-
baren eine Stimme verleihen wollte das Ausstel-
lungsprojekt im Rahmen der Aktionstage Orange 
the World – Stoppt Gewalt an Frauen und Mädchen 
in unserer Stadt, von November bis Mitte Dezem-
ber. Dazu wurde eine Kooperation mit dem Sorop-
timist International Club Millstättersee, dem Verein 
Oberkärntner Frauenhaus und der Katholischen 
Frauenbewegung Kärnten gebildet. 
Mit Plakaten, Aufklebern, Sprühgraffiti und oran-
ge gestrichenen Bänken im Krankenhaus und vor 
dem Rathaus sowie mit der Ausstellung von sieben 
Skulpturen von Ulli Schwager in sechs leerstehen-

Aus dem PfarrverbandAus dem Pfarrverband

©
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GOTTESDIENST FÜR LIEBENDE
Am Freitag, dem 14. Februar, feierten wir den Hl. 
Valentin, der als Schutzpatron der Liebenden verehrt 
wird. Er war ein Märtyrerbischof in der Verfolgungs-
zeit des 3.Jahrhunderts, der sich besonders der Lie-
benden annahm. Schon seit vielen Jahren hat dieser 
Gottesdienst eine Tradition, die von immer mehr 
Menschen gerne angenommen wird. Die Mitfeiernden 
wurden schon am Kirchplatz mit einem Willkomens-
geschenk begrüßt. Bei dem berührenden Gottesdienst, 
einfühlsam begleitet von der Gruppe „love4mation“ 
wurden alle innerlich gestärkt. Stadtpfarrer Ernst 
Windbichler und Vikar Benoit Nzonzi stellten Einzel-
ne und Paare unter den Segen Gottes und erinnerten 
an den Wert der Beziehungsfähigkeit des Menschen 
als Geschenk Gottes. Bei einer reichhaltigen Agape 

im Pfarrzentrum, bei 
vielen Gesprächen und 
Begegnungen klang 
diese harmonische 
Feier aus. Ines Stock-
hammer und Ulli Mi-
lachowski mit Team 
haben diese Feier mit 
viel Herz und Einsatz 
begleitet. 
Ines Stockhammer

THOMASNACHT
Am 21. Dezember 2024 lud der Kirchenchor Molz-
bichl zu einem Adventkonzert und hatte ein ab-
wechslungsreiches Programm vorbereitet. Unter-
stützt wurde der Chor vom Männergesangsverein 
(MGV) Liederquell Molzbichl. Für besondere Ak-
zente sorgte ein Alphornduo. Dechant Ernst Wind-
bichler bereicherte die Thomasnacht mit einfühl-
samen Worten. 

GEMEINSAM STATT EINSAM
Am 4. Januar fand in der Pfarrkirche Baldrams-
dorf ein wunderschönes Kirchenkonzert mit der 
Tirolerin Hannah statt, umrahmt von Kindergarten, 
Volksschule und Musikschule Baldramsdorf. Die 
Freiwillige Feuerwehr organisierte das Konzert 
perfekt. 
Hannah dankte ihrem Publikum mit einer beson-
deren Konzertreihe in Kirchen. Unter dem Motto 
Gemeinsam statt einsam lud sie mit gefühlvollen 
Balladen und nachdenklichen Texten zum Lachen, 
Weinen und Innehalten ein. Herzlichen Dank an alle, 
die diesen besonderen Abend ermöglicht haben!
Text und Bild: Engelbert Hosner 
(mehr: kath-kirche-kaernten.at/baldramsdorf)

Aus dem PfarrverbandAus dem Pfarrverband
den Geschäften konnten wir das Thema Gewalt an 
Frauen sichtbar machen und auf seine Dringlichkeit 
aufmerksam machen.
Die in die Frauenskulpturen von Ulli Schwager 
gravierten Texte aus dem Buch Wenn Frauenseele 
leidet – Gedanken auf krummen und geraden Zei-
len von Heidi Wassermann Dullnig eröffneten einen 
großen Diskussionsrahmen.
Kurz vor dem Tag der Menschenrechte feierten wir 
mit Stadtpfarrer Ernst Windbichler die Samstaga-
bendmesse. 28 leere Stühle erinnerten an Frauen, 
die durch Femizid ihr Leben verloren.
Text und Bild: Ulli Schwager 
(mehr: kath-kirche-kaernten.at/spittal)

Ein besonderes Highlight war das entzündete Win-
tersonnwendfeuer, das nicht nur Wärme spendete, 
sondern auch ein Symbol für den Sieg des Lichts 
über die Dunkelheit darstellte.
Die Thomasnacht gilt als Schwellenzeit zwischen 
Dunkelheit und Licht, Altem und Neuem. Mit ihr 
beginnen die Rauhnächte, eine Phase der Besinnung 
und Reinigung. Rituale begleiten den Übergang zur 
helleren Jahreszeit und fördern Schutz, Hoffnung 
und innere Ruhe im Einklang mit der Natur. 
Text und Bild: Andrea Ebner 
(mehr: kath-kirche-kaernten.at/molzbichl)
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Termine für alle PfarrenTermine für alle Pfarren
Fastenmessen im Dekanat  
jeden Dienstag in der Fastenzeit: 
10:00 Uhr Kirche Maria Hohenburg 
jeden Freitag in der Fastenzeit: 
15:00 Uhr Kirche Rosenheim
18:00 Uhr Kirche Maria Bichl

Weltgebetstag der Frauen
Freitag, 07. 03.,16:00 Uhr, ev. Gemeindezentrum, 
der ökumenische Weltgebetstag der Frauen wird in 
über 180 Ländern der Welt begangen. Das ökume-
nische Frauenteam von Spittal/Drau lädt herzlich ein.

Familienfasttag 
Sonntag, 16. 03.,10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Spit-
tal, Hl. Messe und Fasten-Suppen-Essen, Firmlinge 
und Frauen aus unserer Pfarre laden nach der Hei-
ligen Messe zum Suppen-Essen ins Pfarrzentrum 
ein. Es wird eine Vielfalt an Suppen angeboten.

Hl. Messe mit Krankensalbung 
Samstag 05. 04., 15:00 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Spittal, Die Krankensalbung ist für alle, die sich 
in einer kritischen Lebensphase befinden, gedacht. 
Durch die Salbung und die Auflegung der Hände 
wird Gottes liebevolle, tröstende und stärkende 
Zuwendung spürbar. Ab 14.00 Uhr Beichtgelegen-
heit. Im Anschluss an die Heilige Messe laden wir 
alle zur Begegnung ins Pfarrzentrum ein.

Jugendkreuzweg
Samstag. 05. 04., 16:00 Uhr, 
Start: Marienheim SpittalA-Capella-Konzert des

orthodoxen Quartetts ODA
Donnerstag, 13. 03., Beginn mit der Abend-
messe um 18:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Spittal,
Das Ensemble steht in Tradition liturgischer Mu-
sik der slawischen Ostkirche (Süd- und Osteuro-
pa). Der Gesang vergegenwärtigt ein geistliches
und musikalisches Erbe, das in der Ostkirche die
Jahrhunderte bis heute überdauert hat. Die Musik
versteht sich als gesungenes Gebet.

PALMSONNTAG, 13. 04.
AMLACH
09:30 Uhr, Palmsegnung beim Unterrauter Mar-
terl, anschl. Wortgottesdienst in der Pfarrkirche 
Amlach, mit den Firmlingen und Ministranten
BALDRAMSDORF
09:00 Uhr, Pfarrkirche Baldramsdorf, 
Hl. Messe mit Palmweihe
MOLZBICHL
09:00 Uhr Palmsegnung beim Bartlbauerkreuz, 
Prozession und Hl. Messe in der 
Pfarrkirche Molzbichl
SPITTAL
08:00 Uhr Palmsegnung vor der Edlingerkirche, 
anschließend Hl. Messe
10:00 Uhr Palmsegnung im Stadtpark, anschl. 
Prozession und Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche
ST. PETER IN HOLZ
10:15 Uhr Palmsegnung vor der Volksschule, 
anschl. Hl. Messe in der Kirche Maria Bichl“

KARWOCHE
GRÜNDONNERSTAG, 17. 04
BALDRAMSDORF
18:00 Uhr, Pfarrkirche Baldramsdorf, 
Abendmahlfeier
MOLZBICHL
19:00 Uhr, Pfarrkirche Molzbichl, 
Abendmahlfeier, mit Kirchenchor
SPITTAL
07:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Spittal, Trauermette
19:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Spittal, Hl. Messe 
vom letzten Abendmahl, anschl. Ölbergstunde
ST. PETER IN HOLZ
„19:30 Uhr, Pfarrkirche St. Peter in Holz, 
„Abendmahlfeier“	

Glaubenswoche
Montag, 17. bis Freitag, 21. 3.; 
Stadtpfarrkirche Spittal  
„Gebet als Nahrung auf dem Pilgerweg der 
Hoffnung“. Anbetung: 08:00-17:00 Uhr, 17:00 
Uhr, Rosenkranzgebet; 17:30 Uhr: Beichtgele-
genheit. 18:00 Uhr Hl. Messe mit Predigt. Die Hl. 
Messe wird von verschiedenen Chören musika-
lisch gestaltet, anschl. Agape im Pfarrzentrum. 
Die Predigt hält jeweils ein Diakon aus unserem 
Dekanat.
Montag: Diakon Adolf Maier: Bittet, dann wird 
euch gegeben
Dienstag: Diakon Bernd Maurer: Lobe den Herrn, 
meine Seele
Mittwoch: Diakon Alexander Krainer: Danket 
dem Herrn, denn er ist gütig
Donnerstag: Diakon Walter Steinwender: Höre, 
oh Herr, mein lautes Klagen
Freitag: Peter Korl: Eine Zeit zum Reden und eine 
Zeit zum Schweigen
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Termine für alle PfarrenTermine für alle Pfarren

Fatima Wallfahrt 
Jeden 13. im Monat vom Mai bis Oktober von 
Teurnia zur Kirche Maria Bichl um 18.30 Uhr

KARSAMSTAG, 19. 04., OSTERNACHT
MOLZBICHL
20:00 Uhr, Pfarrkirche Molzbichl, 
Auferstehungsfeier, Gestaltung: Kirchenchor
SPITTAL
20:30 Uhr Stadtpfarrkirche Spittal, 
Osternachtfeier mit dem Chor der Musikschule
ST. PETER IN HOLZ
20:30 Uhr, Pfarrkirche St. Peter in Holz,
Auferstehungsfeier

OSTERSONNTAG, 20. 04.
BALDRAMSDORF
09:00 Uhr, Pfarrkirche Baldramsdorf, Ostermesse
MOLZBICHL
05:00 Uhr, Magdalenenkapelle, 
Auferstehungsandacht
09:00 Uhr, Pfarrkirche Molzbichl,Ostermesse
SPITTAL
08:00 Uhr, Edlinger Kirche, Hl. Messe
10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Spittal, Ostermesse
ST. PETER IN HOLZ
10:15 Uhr,Pfarrkirche St. Peter in Holz,
Ostergottesdienst

OSTERMONTAG, 21. 04.
BALDRAMSDORF
08:30 Uhr, Kirche Gendorf Hl. Messe
MOLZBICHL
08:30, Start: Pfarrkirche Molzbichl
Emmausgang zur Magdalenenkapelle mit 
Hl. Messe, Gestaltung: MGV Liederquell  
Molzbichl, Verteilung der Firmkarten
SPITTAL
05:30 Uhr Emmausgang von der Antonius- 
kapelle nach Maria Hohenburg, 
10:00 Uhr Hl. Messe in der Stadtpfarrkirche 
Spittal
ST. PETER IN HOLZ
10:15 Uhr, Pfarrkirche St. Peter in Holz, 
Hl. Messe

KARFREITAG, 18. 04.
BALDRAMSDORF
18:00 Uhr, Pfarrkirche Baldramsdorf, 
Karfreitagsliturgie
MOLZBICHL
14:00 Uhr Kreuzweg zum Einsiedlerkreuz 
gemeinsam mit dem Pfarrverband, 
Gestaltung: Pfarre Amlach und Molzbichl
15:00 Uhr, Kreuzweg in der Pfarrkirche 
Molzbichl
19:00 Uhr, Karfreitagsliturgie, Pfarrkirche 
Molzbichl, Gestaltung: Kirchenchor
SPITTAL
07:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Spittal, Trauermette 
09:00–12:00 Uhr Stadtpfarrkirche Spittal, 
Beichtgelegenheit
15:00 Uhr Stadtpfarrkirche Spittal, 
Kreuzwegandacht 
19:00 Uhr Filialkirche St. Peter vor Spittal, 
Karfreitagsliturgie 
19:00 Uhr Stadtpfarrkirche Spittal, 
Karfreitagsliturgie
ST. PETER IN HOLZ
15:00 Uhr, Pfarrkirche
St. Peter in Holz, Karfreitagsliturgie

KARSAMSTAG, 19. 04.
SPEISESEGNUNGEN
AMLACH
11:30 Uhr, Pfarrkirche Amlach
BALDRAMSDORF
12:00 Uhr, Bildstock Schweig
13:00 Uhr, Pfarrkirche Baldramsdorf
13:30 Uhr, Kirche Gendorf
14:00 Uhr, Kirche Rosenheim
MOLZBICHL
11:00 Uhr, Pfarrkirche Molzbichl,
15:00 Uhr, Schlosskapelle Rothenthurn, 
15:30 Uhr, Kirche Olsach
SPITTAL
13:30 und 15:00 Uhr, Edlinger Kirche
14:00 Uhr, Draukirche
14:00 und 15:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Spittal
14:15 Uhr, Kirche St. Peter vor Spittal
ST. PETER IN HOLZ
15:00 Uhr, Kirche Maria Bichl
15:30 Uhr, Pfarrkirche St. Peter in Holz
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Termine und besondere Gottesdienste
Fastenmessen in Rosenheim
Immer freitags um 15 Uhr; 07. 03; 14. 03; 
21. 03; 28. 03; 04. 04; 11. 04

Karsamstag, 19. 04. 
07:00 Uhr, vor der Kirche Baldramsdorf, 
stille Feuerweihe

Bitttag
Mittwoch, 28. 05. 19:00 Uhr, 
Pfarrkirche Baldramsdorf

Christi Himmelfahrt
Donnerstag, 29. 05., 09:00 Uhr, 
Pfarrkirche Baldramsdorf, Hl. Messe

Regelmäßige Gottesdienste
Pfarrkirche Molzbichl 
Sonntag: 09:00 Uhr 
Mittwoch, 08:00 Uhr
Freitag, 17:00 Uhr
Mai, Juni, Juli, August um 18:00 Uhr, 
Magdalenenkapelle

MolzbichlMolzbichl

Regelmäßige Gottesdienste
Jeden 2. Sonntag im Monat 
um 10 Uhr

Termine und besondere Gottesdienste
Maiandachten
jeden Montag um 19 Uhr in der Pfarrkirche 
Amlach, 05, 12, 19 u.  26.05

Muttertagsgottesdienst 
Sonntag, 11. 05., 10:00 Uhr, Pfarrkirche Amlach

Pfingstsonntag
08. 06., 10:00 Uhr, Pfarrkirche Amlach,
Festgottesdienst

AmlachAmlach

Lange Nacht der Kirchen 2025
Freitag, 23. 05., 19:00 Uhr, Pfarrkirche Molz-
bichl, Gestaltung: Kirchenchor Molzbichl mit 
der Beteiligung vom „Christkönigschor Mall-
nitz“ mit Obmann Erich Glantschnig, sowie 
einem musikalischen Ensemble unter Stefan 
Stückler, anschl. gemeinsame Agape 

Erstkommunionfeier
Sonntag, 01. 06., 09:00 Uhr, Pfarrkirche Molzbichl

Regelmäßige Gottesdienste
Stadtpfarrkirche Spittal
Sonntag, 10:00 Uhr
Gottesdienste an Werktagen: 
jeweils 18:00 Uhr 
außer Mittwoch um 09:00 Uhr
Edlinger Kirche
Sonntag, 08:00 Uhr
Sonntag, 11:30 Uhr slowenische Messe
Sonntag, 15:00 Uhr kroatische Messe
Draukirche: Sonntag, 18:00 Uhr (Winterzeit), 
19:00 Uhr (Sommerzeit)

Termine und besondere Gottesdienste
Familiengottesdienst
Sonntag, 02. 03., 10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Spittal, Familiengottesdienst, als Faschingsgottes-
dienst, anschl. Pfarrkaffee im Pfarrzentrum Spittal

SpittalSpittal

Termine und besondere Gottesdienste
Heilige Hauptandacht 
Freitag, 11. 04.,17:00 Uhr, Pfarrkirche Molzbichl, 
Hl. Messe
Palmsegnung 
Samstag, 12.04., 18:00 Uhr, Kirche Olsach, 
Vorabendmesse mit Palmsegnung
Markusprozession
Freitag, 25. 04., 17:40 Uhr, Markusprozession 
um das Dorf, 18:00 Hl. Messe, 
Start: Pfarrkirche Molzbichl
Georgsprozession
Sonntag, 27. 04., Georgsprozession nach St. Paul, 
Start in Molzbichl um 07:00 Uhr, Gottesdienst in 
St. Paul um 09:00 Uhr, gestaltet vom Kirchenchor
Florianiprozession
Freitag, 02. 05., 19:00 Uhr, Molzbichl, 
19:30 Uhr, St. Peter Hl. Messe

Termine für einzelne PfarrenTermine für einzelne Pfarren

Regelmäßige Gottesdienste
Jeden Sonntag,09:00 Uhr, 
Pfarrkirche Baldramsdorf

BaldramsdorfBaldramsdorf
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Erstkommunion 
Stadtpfarrkirche Spittal 
VS-West, Sonntag, 27. 04., 10:00 Uhr
VS-Ost, Sonntag, 11. 05., 10:00 Uhr
Familiengottesdienst
Sonntag, 01. 06., 10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Spittal, anschl. Pfarrkaffee im Pfarrzentrum

Gruppen- und regelmäßige Termine
Rosenkranzgebet
Montag bis Freitag, 17:00 Uhr, 
Hauskapelle Spittal 
Jeden 1. Montag im Monat um 17:00 Uhr, Haus-
kapelle Spittal in den Anliegen der Gottesmutter 
Maria Königin des Friedens (Medjugorje) –
Montag-Samstag,17:00 Uhr, Edlinger Kirche
Vespergebet 
Jeden letzten Sonntag im Monat, 
jeweils 18:00 Uhr in der Edlinger Kirche.

Firmung
Sonntag, 04. 05., 8.30 und 10:30 Uhr, Pfarrkir-
che „Maria Verkündigung, Hl. Messe und Spen-
dung des Firmsakramentes durch Dechant Kan. 
Msgr. Mag. Gerhard Christoph Kalidz

Aschermittwoch
Mittwoch, 05. 03., 18.00 Uhr, Stadtpfarrkirche, 
Hl. Messe mit Aschenkreuzausteilung
Gedenkgottesdienste
Freitag, 28. 03., 18:00 Uhr; 25. 04. u. 23. 05., 19:00 Uhr
Kreuzwegandachten
mittwochs, jeweils um 17:00 Uhr, Stadtpfarrkir-
che Spittal, 19.03., 26.03., 02.04., 09.04., 16.04
Jugendkreuzweg, Samstag. 05. 04, 16:00 Uhr, 
Start: Marienheim
Familienkreuzweg, Karfreitag, 18. 04., 15.00 Uhr 
Stadtpfarrkirche Spittal

Bußgottesdienst
Mittwoch, 02. 04., 18:00 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Spittal, Wir sind eingeladen, uns auf den Weg der 
Versöhnung zu machen.

Familiengottesdienst
Sonntag, 06. 04., 10:00 Uhr, Stadtpfarrkirche 
Spittal, Familiengottesdienst mit dem Draukinder-
garten, anschl. Pfarrkaffee im Pfarrzentrum
Karsamstag, 19. 04.
07:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Spittal, Trauermette 
08:00-10:00 Uhr Stadtpfarrkirche Spittal, 
Anbetung beim Hl. Grab 
08:00-10:00 Uhr Stadtpfarrkirche Spittal, 
Beichtgelegenheit

Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 10:00 bis 14:00 Uhr, Pfarrkirche Spittal
Donnerstag und Freitag, 08:00-17:00 Uhr, 
Hauskapelle Spittal
Eltern-Kind-Gruppe 
Mittwoch, 09:00-11:00 Uhr, Pfarrzentrum 
Spittal, Info.: Ulli Schwager 0650 262 462
Seniorenrunde
Jeden 1. Montag im Monat, 14.30 Uhr, Pfarrzen-
trum Spittal. Alle Frauen und Männer ab 55+, sind 
herzlich zu unseren Seniorennachmittagen mit 
Maria Pleschberger eingeladen.

Regelmäßige Gottesdienste
immer sonntags um 10:15 Uhr: 
Pfarrkirche St. Peter in Holz:
09. u. 23.03., 06.04., 04., 18. u. 25.05.
Kirche Maria Bichl: 16. u. 30.03., 27.04.,
11.05.; Jeden ersten Freitag im Monat,
Herz Jesu Freitag,
17:20 Uhr Rosenkranz, 18:00 Uhr, Hl. Messe

St. Peter in HolzSt. Peter in Holz

Termine und besondere Gottesdienste
Rosenkranzgebet der Initiative „Österreich betet“
Jeden Mittwoch um 18:00 Uhr 
in der Kirche Maria Bichl
Feuersegnung, Karsamstag, 19. 04., 06:30 Uhr, 
Pfarrkirche St. Peter in Holz
Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 21.05.25, ab 12:00 Uhr Andacht mit
Aussetzung des Allerheiligsten und
Schlussgottesdienst um 18:00 Uhr in der Kirche 
Maria Bichl
Vorstellung „Kirchenführer St. Peter in Holz“ 
Sonntag, 25.05., 10:15 Uhr, Hl. Messe, anschl. 
Vorstellung des Kirchenführers  durch Dr. Glaser
Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 29.05.25, 
10:15 Uhr, Kirche Maria Bichl
Bitttage
Dienstag, 27.05.25, Bittprozession um 06:00 Uhr
von St. Peter in Holz zur Kirche Maria Bichl
Mittwoch, 28.05.25, Bittprozession um 06:00 Uhr
von Kreuzmichl Kreuz nach Spittal, Antonius Kapelle
Pfarrcafe im  Pfarrhof in St. Peter in Holz nach dem 
Gottesdienst am 09.03.25, 06.04.25 und 25.05.25
Erstkommunion, 01.06., 10:15 Uhr

Termine für einzelne PfarrenTermine für einzelne Pfarren
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Heiliges Jahr 2025 – Pilger der HoffnungHeiliges Jahr 2025 – Pilger der Hoffnung
JUBILÄUMSKIRCHE 
„MARIÄ VERKÜNDIGUNG“
Im Heiligen Jahr 2025 wurden auch in unserer Di-
özese sogenannte  „Jubiläumskirchen“ bestimmt. 
Diese Kirchen laden durch besondere pastorale An-
gebote dazu ein, das Kirchenjahr auf eine tiefere und 
intensivere Weise zu erleben. Sie bieten den Gläu-
bigen die Möglichkeit zur geistlichen Aussprache, 
zum Empfang des Sakraments der Versöhnung und 
zur Erlangung eines Ablasses. Dabei wird sicher-
gestellt, dass mindestens einmal pro Woche eine 
Beichtgelegenheit besteht. 

Die Pfarrkirche „Mariä Verkündigung“ in Spittal 
wurde als Jubiläumskirche unserer Region aus-
gewählt. Sie wurde 1191 als „capella cum hospi-
tale“, zur geistlichen und körperlichen Stärkung 
durchreisender Pilger, erwähnt. Daraus entstand der 
Ortsname „Spittal“. Ursprünglich romanisch, spä-
ter gotisch, 1966 umgebaut und erweitert in Form 
eines Schiffsbuges, lichtdurchfluteter Altarraum, in 

GLAUBENSWOCHE
Mo 17. – Fr 21. 3., Pfarrkirche „Maria Verkün-
digung“. Hauptthema: „Gebet als Nahrung auf 
dem Pilgerweg der Hoffnung“. Beginn um 17:30 
Uhr: Beichtgelegenheit, 18:00 Uhr Hl. Messe mit 
Predigt: Die Predigt hält jeweils ein Diakon aus 
unserem Dekanat. Die Hl. Messe wird von ver-
schiedenen Chören musikalisch gestaltet.

BUSSGOTTESDIENST
Mi.  02.04., 18:00 Uhr, Pfarrkirche „Maria Verkün-
digung“, Wir sind eingeladen, uns auf den Weg der 
Versöhnung zu machen. 

A-CAPELLA KONZERT DES  
ORTHODOXEN QUARTETS ODA
Donnerstag, 13. 3., nach der Abendmesse um 
18:00 Uhr, Stadtpfarrkirche Spittal

HL. MESSE mit KRANKENSALBUNG 
Sa. 05. 04., 15:00 Uhr, Pfarrkirche „Maria Ver-
kündigung“, ab 14:00 Uhr Gelegenheit zur 
Beichte. Im Anschluss an die Heilige Messe  
Begegnung im Pfarrzentrum

FIRMUNG 
Sonntag, 04. 05., 10:00 Uhr, Pfarrkirche  
„Maria Verkündigung, Hl. Messe und Spendung 

des Firmsakramentes durch Dechant Kan.  
Msgr. Mag. Gerhard Christoph Kalidz

FUSSWALLFAHRT 
Samstag, 05. 07.: Fußwallfahrt über den  
Kofel nach Maria Luggau, Info im Pfarrbüro,  
Tel: 04762 2761

RADWALLFAHRT
Samstag, 13.9.: Radwallfahrt nach Sachsenburg 
und Obergottesfeld, Info im Pfarrbüro,  
Tel: 04762 2761

HOCHZEITSJUBILÄUMSMESSE
Sonntag, 28. 09., Pfarrkirche „Maria Verkündi-
gung“, Info im Pfarrbüro, Tel: 04762 2761

MEDJUGORJEWALLFAHRT
Montag, 06 bis Samstag, 11. 10., Info im 
Pfarrbüro, Tel: 04762 2761 oder bei 
Ulli Milachowski, Mobil: 0676 8772 71 92

PFARRWALLFAHRT
Sonntag, 26. 10.: Pfarrwallfahrt nach Metnitz, 
Info im Pfarrbüro, Tel: 04762 2761

Kontakt: Pfr. Ernst Windbichler, Tel: 067687728614
Pfarrbüro: 04762 27 61

der Chorfront Mosaik „Maria Verkündigung “ (von 
Prof. Karl Bauer), vor 20 Jahren neue Orgel . 
Unsere Kirche lädt die Gläubigen ein, ihren Glauben 
zu festigen, Gottes Nähe zu erfahren und ihr Leben 
vom Licht des Evangeliums durchdringen zu lassen. 
Zur Förderung dieser spirituellen Ziele werden im 
Laufe des Kirchenjahres zahlreiche vielfältige An-
gebote gestaltet und durchgeführt.

TermineTermine


